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Beschreibung der Warnfenster und Dialogfelder

Sie sollten Benachrichtigungen für den Empfang von Benachrichtigungen über Ereignisse
konfigurieren, indem Sie das Dialogfeld Alarm hinzufügen verwenden. Sie können die
Liste der Warnmeldungen auch auf der Seite „Alarmkonfiguration“ anzeigen.

Seite „Alarmkonfiguration“

Auf der Seite „Alarm-Setup“ wird eine Liste von Warnungen angezeigt und Informationen
zu Name, Status, Benachrichtigungsmethode und Benachrichtigungshäufigkeit
angezeigt. Sie können auf dieser Seite auch Warnmeldungen hinzufügen, bearbeiten,
entfernen, aktivieren oder deaktivieren.

Sie müssen über die Rolle „Anwendungsadministrator“ oder „Speicheradministrator“ verfügen.

Befehlsschaltflächen

• Hinzufügen

Zeigt das Dialogfeld Alarm hinzufügen an, in dem Sie neue Warnmeldungen hinzufügen können.

• Bearbeiten

Zeigt das Dialogfeld Alarm bearbeiten an, in dem Sie ausgewählte Warnmeldungen bearbeiten können.

• Löschen

Löscht die ausgewählten Warnmeldungen.

• Aktivieren

Aktiviert das Senden von Benachrichtigungen durch die ausgewählten Warnungen.

• Deaktivieren

Deaktiviert die ausgewählten Warnungen, wenn Sie vorübergehend das Senden von Benachrichtigungen
beenden möchten.

• Test

Testet die ausgewählten Warnungen, um ihre Konfiguration nach dem Hinzufügen oder Bearbeiten zu
überprüfen.

• Warnungen für gelöste und veraltete Ereignisse

Ermöglicht das Aktivieren oder Deaktivieren des Sendens von Warnungen, wenn Ereignisse in den Status
„gelöst“ oder „veraltet“ verschoben werden. Dies kann Benutzern helfen, unnötige Benachrichtigungen zu
erhalten.
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Listenansicht

Die Listenansicht zeigt in tabellarischer Form Informationen zu den erstellten Warnmeldungen an. Mit den
Spaltenfiltern können Sie die angezeigten Daten anpassen. Sie können auch eine Warnung auswählen, um
weitere Informationen darüber im Detailbereich anzuzeigen.

• Status

Gibt an, ob eine Warnung aktiviert () oder deaktiviert ( ) ist .

• Alarm

Zeigt den Namen der Warnmeldung an.

• Beschreibung

Zeigt eine Beschreibung für die Warnmeldung an.

• Benachrichtigungsmethode

Zeigt die Benachrichtigungsmethode an, die für die Warnmeldung ausgewählt ist. Sie können Benutzer per
E-Mail oder SNMP-Traps benachrichtigen.

• Benachrichtigungshäufigkeit

Gibt die Häufigkeit (in Minuten) an, mit der der Verwaltungsserver weiterhin Benachrichtigungen sendet,
bis das Ereignis bestätigt, aufgelöst oder in den veralteten Status verschoben wird.

Detailbereich

Im Detailbereich finden Sie weitere Informationen zur ausgewählten Warnmeldung.

• Name Des Alarms

Zeigt den Namen der Warnmeldung an.

• Warnhinweis

Zeigt eine Beschreibung für die Warnmeldung an.

• Veranstaltungen

Zeigt die Ereignisse an, für die die Meldung ausgelöst werden soll.

• Ressourcen

Zeigt die Ressourcen an, für die die Warnmeldung ausgelöst werden soll.

• Inklusive

Zeigt die Gruppe von Ressourcen an, für die die Warnmeldung ausgelöst werden soll.

• Ohne

Zeigt die Gruppe von Ressourcen an, für die Sie die Warnung nicht auslösen möchten.
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• Benachrichtigungsmethode

Zeigt die Benachrichtigungsmethode für die Warnmeldung an.

• Benachrichtigungshäufigkeit

Zeigt die Häufigkeit an, mit der der Verwaltungsserver weiterhin Warnmeldungen sendet, bis das Ereignis
bestätigt, aufgelöst oder in den veralteten Status verschoben wird.

• Skriptname

Zeigt den Namen des Skripts an, das der ausgewählten Warnmeldung zugeordnet ist. Dieses Skript wird
ausgeführt, wenn eine Warnung erzeugt wird.

• E-Mail-Empfänger

Zeigt die E-Mail-Adressen von Benutzern an, die die Benachrichtigung erhalten.

Dialogfeld „Alarm hinzufügen“

Sie können Benachrichtigungen erstellen, um Sie nach der Generierung eines
bestimmten Ereignisses zu benachrichtigen, sodass Sie dieses Problem schnell beheben
und die Auswirkungen auf Ihre Umgebung minimieren können. Sie können Meldungen für
eine einzelne Ressource oder eine Gruppe von Ressourcen und für Ereignisse mit einem
bestimmten Schweregrad erstellen. Sie können auch die Benachrichtigungsmethode und
die Häufigkeit der Warnmeldungen festlegen.

Sie müssen über die Rolle „Anwendungsadministrator“ oder „Speicheradministrator“ verfügen.

Name

In diesem Bereich können Sie einen Namen und eine Beschreibung für die Warnung angeben:

• Name Des Alarms

Ermöglicht Ihnen die Angabe eines Warnungsnamens.

• Warnhinweis

Ermöglicht Ihnen die Angabe einer Beschreibung für die Warnmeldung.

Ressourcen

In diesem Bereich können Sie eine einzelne Ressource auswählen oder die Ressourcen anhand einer
dynamischen Regel gruppieren, für die Sie die Warnung auslösen möchten. Eine_dynamische Regel_ ist der
Satz von Ressourcen, der anhand der angegebenen Textzeichenfolge gefiltert wird. Sie können nach
Ressourcen suchen, indem Sie einen Ressourcentyp aus der Dropdown-Liste auswählen oder den genauen
Ressourcennamen angeben, um eine bestimmte Ressource anzuzeigen.

Wenn Sie eine Warnung von einer der Detailseiten des Speicherobjekts erstellen, wird das Speicherobjekt
automatisch in die Warnmeldung aufgenommen.
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• Einschließlich

Ermöglicht Ihnen, die Ressourcen einzuschließen, für die Sie Warnmeldungen auslösen möchten. Sie
können eine Textzeichenfolge angeben, um Ressourcen zu gruppieren, die mit dem String
übereinstimmen, und diese Gruppe auswählen, die in die Warnmeldung aufgenommen werden soll.
Beispielsweise können Sie alle Volumes gruppieren, deren Name die Zeichenfolge „abc“ enthält.

• Ausschluss

Hiermit können Sie Ressourcen ausschließen, für die keine Warnmeldungen ausgelöst werden sollen. Zum
Beispiel können Sie alle Volumes ausschließen, deren Name den "xyz"-String enthält.

Die Registerkarte Ausschließen wird nur angezeigt, wenn Sie alle Ressourcen eines bestimmten
Ressourcentyps auswählen, z. B. <<All Volumes>> oder <<All Volumes whose name contains 'xyz'>>.

Wenn eine Ressource sowohl den von Ihnen angegebenen Einschließen- als auch Ausschlussregeln
entspricht, hat die Ausschlussregel Vorrang vor der Einschlussregel, und die Warnmeldung wird nicht für
das Ereignis generiert.

Veranstaltungen

In diesem Bereich können Sie die Ereignisse auswählen, für die Sie die Warnungen erstellen möchten. Sie
können Meldungen für Ereignisse auf der Grundlage eines bestimmten Schweregrads oder für eine Reihe von
Ereignissen erstellen.

Um mehrere Ereignisse auszuwählen, sollten Sie die Strg-Taste gedrückt halten, während Sie Ihre Auswahl
treffen.

• Ereignis Severity

Ermöglicht die Auswahl von Ereignissen auf der Grundlage des Schweregrads, der kritisch sein kann,
Fehler oder Warnung.

• Ereignisname Enthält

Ermöglicht Ihnen die Auswahl von Ereignissen, deren Name angegebene Zeichen enthält.

Aktionen

In diesem Bereich können Sie die Benutzer angeben, die Sie benachrichtigen möchten, wenn eine Warnung
ausgelöst wird. Sie können auch die Benachrichtigungsmethode und die Benachrichtigungshäufigkeit
angeben.

• Diese Benutzer benachrichtigen

Ermöglicht die Angabe der E-Mail-Adresse oder des Benutzernamens des Benutzers zum Empfangen von
Benachrichtigungen.

Wenn Sie die für den Benutzer angegebene E-Mail-Adresse ändern und die Warnmeldung zur Bearbeitung
erneut öffnen, erscheint das Feld Name leer, da die geänderte E-Mail-Adresse dem zuvor ausgewählten
Benutzer nicht mehr zugeordnet ist. Wenn Sie die E-Mail-Adresse des ausgewählten Benutzers auf der
Seite Benutzer geändert haben, wird die geänderte E-Mail-Adresse für den ausgewählten Benutzer nicht
aktualisiert.
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• Benachrichtigungshäufigkeit

Hiermit können Sie festlegen, wie oft der Verwaltungsserver Benachrichtigungen sendet, bis das Ereignis
bestätigt, aufgelöst oder in den veralteten Status verschoben wird.

Sie können die folgenden Benachrichtigungsmethoden wählen:

◦ Nur einmal benachrichtigen

◦ Benachrichtigung in einer bestimmten Frequenz

◦ Benachrichtigung bei einer bestimmten Frequenz innerhalb des angegebenen Zeitbereichs

• SNMP-Trap ausgeben

Durch Auswahl dieses Kontrollkästchens können Sie festlegen, ob SNMP-Traps an den global
konfigurierten SNMP-Host gesendet werden sollen.

• Skript Ausführen

Ermöglicht Ihnen das Hinzufügen Ihres benutzerdefinierten Skripts zur Benachrichtigung. Dieses Skript
wird ausgeführt, wenn eine Warnung erzeugt wird.

Wenn diese Funktion in der Benutzeroberfläche nicht angezeigt wird, liegt sie daran, dass
die Funktion von Ihrem Administrator deaktiviert wurde. Bei Bedarf können Sie diese
Funktion über Speicherverwaltung > Funktionseinstellungen aktivieren.

Befehlsschaltflächen

• Speichern

Erstellt eine Meldung und schließt das Dialogfeld.

• Abbrechen

Die Änderungen werden diskCards und das Dialogfeld geschlossen.

Dialogfeld „Warnung bearbeiten“

Sie können Eigenschaften von Warnmeldungen bearbeiten, z. B. die Ressource, mit der
die Warnmeldung verknüpft ist, sowie die Optionen für Ereignisse, Skripts und
Benachrichtigungen.

Name

In diesem Bereich können Sie den Namen und die Beschreibung der Warnmeldung bearbeiten.

• Name Des Alarms

Ermöglicht Ihnen das Bearbeiten des Warnungsnamens.

• Warnhinweis

Ermöglicht Ihnen die Angabe einer Beschreibung für die Warnmeldung.
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• * Warnstatus*

Ermöglicht Ihnen, die Meldung zu aktivieren oder zu deaktivieren.

Ressourcen

In diesem Bereich können Sie eine einzelne Ressource auswählen oder die Ressourcen anhand einer
dynamischen Regel gruppieren, für die Sie die Warnung auslösen möchten. Sie können nach Ressourcen
suchen, indem Sie einen Ressourcentyp aus der Dropdown-Liste auswählen oder den genauen
Ressourcennamen angeben, um eine bestimmte Ressource anzuzeigen.

• Einschließlich

Ermöglicht Ihnen, die Ressourcen einzuschließen, für die Sie Warnmeldungen auslösen möchten. Sie
können eine Textzeichenfolge angeben, um Ressourcen zu gruppieren, die mit dem String
übereinstimmen, und diese Gruppe auswählen, die in die Warnmeldung aufgenommen werden soll.
Beispielsweise können Sie alle Volumes gruppieren, deren Name die Zeichenfolge „vol0“ enthält.

• Ausschluss

Hiermit können Sie Ressourcen ausschließen, für die keine Warnmeldungen ausgelöst werden sollen. Sie
können beispielsweise alle Volumes ausschließen, deren Name den String „xyz“ enthält.

Die Registerkarte Ausschließen wird nur angezeigt, wenn Sie alle Ressourcen eines
bestimmten Ressourcentyps auswählen, z. B.[All Volumes] + + oder + +[All Volumes whose
name contains 'xyz'].

Veranstaltungen

In diesem Bereich können Sie die Ereignisse auswählen, für die Sie die Warnungen auslösen möchten. Sie
können eine Meldung für Ereignisse auf der Grundlage eines bestimmten Schweregrads oder für eine Reihe
von Ereignissen auslösen.

• Ereignis Severity

Ermöglicht die Auswahl von Ereignissen auf der Grundlage des Schweregrads, der kritisch sein kann,
Fehler oder Warnung.

• Ereignisname Enthält

Ermöglicht Ihnen die Auswahl von Ereignissen, deren Name die angegebenen Zeichen enthält.

Aktionen

In diesem Bereich können Sie die Benachrichtigungsmethode und die Benachrichtigungshäufigkeit angeben.

• Diese Benutzer benachrichtigen

Ermöglicht Ihnen, die E-Mail-Adresse oder den Benutzernamen zu bearbeiten oder eine neue E-Mail-
Adresse oder einen neuen Benutzernamen für den Empfang von Benachrichtigungen anzugeben.

• Benachrichtigungshäufigkeit
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Hiermit können Sie die Häufigkeit bearbeiten, mit der der Verwaltungsserver Benachrichtigungen sendet,
bis das Ereignis bestätigt, aufgelöst oder in den veralteten Status verschoben wird.

Sie können die folgenden Benachrichtigungsmethoden wählen:

◦ Nur einmal benachrichtigen

◦ Benachrichtigung in einer bestimmten Frequenz

◦ Benachrichtigung bei einer bestimmten Frequenz innerhalb des angegebenen Zeitbereichs

• SNMP-Trap ausgeben

Hiermit können Sie festlegen, ob SNMP-Traps an den global konfigurierten SNMP-Host gesendet werden
sollen.

• Skript Ausführen

Hiermit können Sie ein Skript mit der Warnmeldung verknüpfen. Dieses Skript wird ausgeführt, wenn eine
Warnung erzeugt wird.

Befehlsschaltflächen

• Speichern

Speichert die Änderungen und schließt das Dialogfeld.

• Abbrechen

Die Änderungen werden diskCards und das Dialogfeld geschlossen.
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